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Von dem hinächtigen fang der Glisslin [aus dem Zugersee] schikht der

Haupt. [Johann Kaspar Brandenberg, gen. der] Lang, kanst der M[aria]

Salome [Zurlauben, der Gattin von Weissenbach] ettwas mitheilen.

...".

"betrifft dess schw. Procedere A.o 1659 undt Tritysche verlassen-

schafft"

1) Gemeint ist die Hinterlassenschaft von Beat Jakobs I. Zurlauben Schwie-
gervater, Johann Rudolf Reding in Lichtensteig, s. Zurlaubiana AH 130/
46.

2) Die beiden Töchter Johann Rudolf Redings aus erster Ehe mit Anna Katha-
rina Tritt von Wilderen Maria Barbara Reding sel. bzw. Maria Elisabeth
Reding waren mit Beat Jakob I. Zurlauben bzw. Sebastian Reding verheira-
tet. Die Namen der Kinder aus der Ehe Zurlauben-Reding s. Meier/Zurlau-
biana "Stammtafel" 864 unter 8.1.

3) Auch dieser war ein Sohn von Johann Rudolf Reding, jedoch aus dessen
zweiter Ehe mit Margaretha Pfyffer sel.

4) Gemeint sind hier wohl die Kinder von Johann Rudolf Reding mit seiner 2.
Gattin Margaretha Pfyffer.

Original, mit Dorsualnotiz von Beat Jakob I. Zurlauben
AH 130, 143

48

[1659] Januar 20.                                                A

SCHREIBEN VON MARIA ELISABETH REDING AN DEN LANDSCHREIBER DER
FREIEN ÄMTER, BEAT [JAKOB I.] ZURLAUBEN, BREMGARTEN

"lieber her schwager was unsere sachen1 betreffen tuot ist es leider

nit vil besorg ich zuo bekomen, Und ist eben auch geredt worden Jm

aufspruch, das der her schwager Ein schriben sole ausengeben haben,

das er da nit mer beschuo[c]hen wele also ist daruss gerichtet wor-

den und den anderen kinderen2 das jenig guot zuokendt worden und ha-

ben uns weders kein antwort welen geben, oder die schulden welen

ales mit Ein anderen auf werfen, der her [alt] landtvogt [in Blenio,

Balthasar] auf der mur [=Aufdermaur] der wirt den heren alesis beser

berichten, ich hete mogen wünschen selbsten mit dem her schwager zuo

Reden hab eben auch mit dem Veter Heinrich Ludwig [Zurlauben] zuo

Einsidlen darvon geret welches ich vermeint den heren schwager zuo

berichten wolle doch vil lieber muntlich mit Jme geret haben der her

Vendrich [Sebastian Reding - der Bruder der Absenderin] Jst Jezunder

14 tag darusen ich wais nit was er arbeitet oder macht muos seine

sachen ale hie verligen lasen den herren schwager zuom alerhöchsten

zuo bedanckhen wegen der schonen vererung ich wais nit wie ichs sey

wider verdienen um des herren schwager verhofe got sende etwas gnad



das ichs könde verdienen vil mer dan sey der fr . her Schwager sampt

der fraw bas [Maria Margaretha Pfyffer ] und kinderen 3 zuo . . . [ 100]
malen gerüst [ ! ] got bevolen . . .

1 ) Damit ist die Hinterlassenschaft ihres der Absenderin bzw . des Adressa¬
ten 1658 verstorbenen Vaters bzw . Schwiegervaters Johann Rudolf Reding
gemeint . Nebst der Absenderin war auch Maria Barbara Reding , die 1652
verstorbene Gattin von Beat Jakob I . Zurlauben , eine Tochter von Johann
Rudolf Reding , s . Zurlaubiana AH 130/46 und 47.

2 ) Gemeint sind die Kinder aus der zweiten Ehe von Johann Rudolf Reding mit
Margaretha Pfyffer sei.

3 ) s . Meier/Zurlaubiana "Stammtafel " 864 unter 8 . 1 . bzw . 865 unter 8 . 2.

Original , mit Siegel - AH 130 , 144 - 145 - Blatt 145 r  leer
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